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Liebe Gemeinde,

a m 20. Juni feiern wir den Sommeranfang. 
Im Frühling haben wir in unseren Gärten 

und die Bauern auf den Feldern die Saat aus-
gebracht in der Hoffnung auf Wachstum und 
eine gute Ernte. Wir sind vor kurzem durch die 
„Goldene Aue“ unterhalb des Kyffhäusers 
gefahren. Das Land wurde durch Zisterzien-
sermönche unter Kaiser Barbarossa entwäs-
sert und urbar gemacht. Es gibt dort wunder-
bare dunkelbraune Erde, die für die Saat vor-
bereitet war. Schon der Anblick war eine 
Freude. Jetzt müssen Felder und Gärten 
bewässert werden, damit alles wachsen kann.

Auf den Stationen der Neonatologie werden 
winzig kleine Menschlein rund um die Uhr lie-
bevoll umsorgt und gepflegt. Sie sollen wach-
sen und gedeihen, damit sie bald nach Hause 
dürfen und doch ist es Gott allein, der das 
Gedeihen gibt. Unsere Aufgabe als Christen ist 
das Aussäen und Begießen, das Wachstum 
schenkt allein Gott. Wir können und sollen 
das auch auf unseren Glauben beziehen. Er 
darf nicht auf der Stelle treten, sondern bis 
zum letzten Tag unseres Lebens ist das ein 
Wachstums- und Reifeprozess. Diese Aussage 
bezieht sich aber auch auf die Menschen in 
unserem sozialen Umfeld, denen wir dort 
begegnen, wo wir leben, arbeiten, unsere Frei-
zeit verbringen. Den guten Samen des Evan-
geliums sollen wir mit unseren unterschiedli-
chen Begabungen weitergeben und leben. 
Wichtig ist dabei, authentisch zu bleiben, ein-

fach wir selbst zu sein. Seine Liebe zu den 
Menschen leben, in guten Worten, in Kranken-
besuchen, in der Musik, in einem Brief … Der 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Haupt-
sache wir geben diesen Samen weiter und 
begießen die jungen Pflanzen und dort, wo der 
Boden vorbereitet ist, wird er fruchtbar und 
die Saat geht auf zur richtigen Zeit. Deshalb 
vertrauen wir auf ihn, unseren Herrn und 
pflanzen und begießen eifrig weiter. Gottes 
Reich wächst von selbst, es hängt nicht von 
uns Menschen ab!

Shalom! Ihre / Eure

»Es ist nicht so wichtig, wer pflanzt und wer begießt; 
wichtig ist allein Gott, der für das Wachstum sorgt.«

(1. Korinther 3,7 HFA)
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„Möge Gott viele Blumen in deinem Lebensgarten 
pflanzen, um dich an seine Liebe zu erinnern.“ 

(Elisabeth Mittelstädt)



Aktuelles
Hinweise, Mi�eilun�en, Veranstaltun�en
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Aktuelles

Kinderta�e ����

Herzliche Einladung zu den Kindertagen 2024 unter dem Motto „Klein, aber oho“ 
vom ��.-��. Juni ���� jeweils von 10-17 Uhr im Gemeindehaus Georgen, am Frei-
tag, den 28. Juni ist das Ende um 14 Uhr!

Fol�ende Ausflü�e sind �eplant:
��.��.: Freibad Falkenau
��.��.: Kletterwald Rabenstein
��.��.: Geländespiel
��.��.: Entenrennen auf der Flöha

Die Anmeldung findet Sie auf der 
Homepage der Kirchgemeinde und auf 
den ausliegenden Flyern

Kosten: 10,—€

Go�esdienste zum Schulanfan�

Neuanfan�
Bereit sein, etwas wagen, sich trauen,
gehalten sein in Gottes guten Händen
und zuversichtlich losgehen, voller Vertrauen und Mut.
Ich werde es schaffen, es wird gelingen,.
Mein Herz ist voll Neugier und Spannung.
Freude und Angst streiten in mir.
Lass die Freude gewinnen und den Mut, 
der aus Vertrauen geboren wird,
dass Gott da ist auch für dich
in deinem Neuanfang!

Z um neuen Schuljahr wollen wir um Gottes Segen für die neuen Anfänge in un-
serem Leben bitten. Natürlich stehen dabei die Schulanfänger im Mittelpunkt. 

Aber auch alle anderen, die neu beginnen, dürfen sich Gottes Zuspruch schenken 
lassen. Deshalb laden wir am ��. Au�ust um ��.�� Uhr in die Georgenkirche Flöha
und in die Niederwiesaer Kirche zum Schulanfangsgottesdienst ein. 
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Herzliche Einladun�
zum ökumenischen Gemeindefest
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am Samsta�, dem �. Juni ����
rund um die Geor�enkirche in Flöha

�� Uhr Ökumenischer Go�esdienst unter dem Mo�o
„Ich seh etwas, was du nicht siehst“

�� Uhr Kaffeetrinken
im Anschluss Spiel und Spaß rund rum die Geor�enkirche mit 

Bastelan�eboten, Abenteuer mit „Querfeldein“ und verschiede-
nen Spielsta�onen

�� Uhr Märchenspiel „Schneewi�chen – einmal anders“
mit Mit�liedern des Krea�v-Kreises der St. Theresia-Gemeinde 

und des ökumenischen Chores TonArt

Im Anschluss Leckeres vom Grill
und �emütliche Runde am La�erfeuer



Herzliche Einladun�
zu unseren Veranstaltun�en und Treffen
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Gemeindekreise

Kinder
 Kinderkreis (�-� Jahre)

Niederwiesa donnersta�s alle �� Ta�e (im Wechsel 
mit dem Spatzenchor) (außer Ferien) 16.15 Uhr Gemeindesaal Ndw.

 Christenlehre / Jun�schar

Falkenau
Kl. �-�: diensta�s (außer Ferien) 15.30 Uhr Kirche Falkenau
Kl. �-�: diensta�s (außer Ferien) 16.30 Uhr Kirche Falkenau

Flöha
Kl. �-�: mi�wochs (außer Ferien) 15.30 Uhr Pfarrhaus Geor�en
Kl. �-�: mi�wochs (außer Ferien) 16.30 Uhr Pfarrhaus Geor�en

Niederwiesa
Kl. �-�: Gr. � mi�wochs (außer Ferien) 15.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.
Kl. �-�: Gr. � mi�wochs (außer Ferien) 16.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.
Kl. �-�: mi�wochs (außer Ferien) 17.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Erwachsene
JG �.�

Gesamt�emeinde freita� alle 14 Ta�e (�erade KW) 19.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.
 Frauenkreise

Falkenau 06.06. – 18.30 Uhr – Sommerfest mit Wanderun� ab Kirche Falkenau
– Sommerpause im Juli und Au�ust –

Flöha-Plaue 29.07. – Sommerfest 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue
Niederwiesa 13.06. | 11.07. 19.00 Uhr Scheune Ndw.

 Frauenwohlfühlkreis
Gesamt�emeinde 13.06. 19.30 Uhr Gem.-haus Geor�en

 Männerkreise
Falkenau Männerkreis: 10.06. | 08.07. 19.00 Uhr Kirche Falkenau
Flöha Stamm�sch:  11.06. | 09.07. 19.30 Uhr Pfarrhaus Geor�en
Niederwiesa Männertreff: 18.06. | 16.07. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

 Auszeit
Gesamt�emeinde 27.06. | 25.07. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

 Hauskreis
Flöha-Plaue 04.06. | 02.07. 19.30 Uhr Pfarrhaus Geor�en

Ju�end
 Konfisamsta�e

Gesamt�emeinde ab sofort zusammen mit Niederlichtenau
 Jun�e Gemeinde

Flöha, Falkenau freita�s 19.00 Uhr JG-Raum Plaue
Niederwiesa freita�s 19.00 Uhr Scheune Ndw.



7

musikalische Kreise
 Spatzenchor

Gesamt�emeinde do. alle �� Ta�e (im Wechsel mit dem 
Kinderkreis Ndw.) (außer Ferien) 16.15 Uhr Pfarrhaus Ndw.

 Flötenkreise
Flöha diensta�s (außer Ferien) 17.00 Uhr Pfarrhaus Geor�en
Falkenau monta�s (außer Ferien) 16.30 Uhr Kirche Falkenau

 Kurrende
Gesamt�emeinde monta�s (außer Ferien) 16.30 Uhr Gem.-haus Geor�en

 Kantorei
Flöha, Niederw. mi�wochs 19.30 Uhr Gem.-haus Geor�en

 TonArt (ökumenisch)
Gesamt�emeinde mi�wochs 19.30 Uhr Pfarrhaus Geor�en

 Sin�kreis
Flöha-Plaue 17.06. | 15.07. 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue

 Posaunenchor
Falkenau donnersta�s 19.30 Uhr Kirche Falkenau

Seniorenkreise
Falkenau 11.06. | 09.07. 14.00 Uhr Kirche Falkenau
Flöha 04.06. | 02.07. 14.30 Uhr Gem.-haus Geor�en
Niederwiesa 11.06. | 09.07. 14.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Bibel- & Gebetskreise
Falkenau mi�wochs 19.00 Uhr Kirche Falkenau
Flöha-Geor�en 27.06. 17.00 Uhr Pfarrhaus Geor�en
Niederwiesa freita�s 19.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.

 Gebets�emeinscha�
Flöha donnersta�s 18.00 Uhr Pfarrhaus Geor�en

Go�esdienste in Einrichtun�en
 im Hochhaus (Au�ustusbur�er Str. ��)

Flöha 11.06. | 25.06. | 09.07. | 23.07. 9.30 Uhr

Landeskirchliche Gemeinscha� Niederwiesa
Gemeinscha�s�d. sonnta�s (Wortverkündi�un�) 19.30 Uhr Saal der LKG
Frauenstunde 18.06. | 16.07. 19.30 Uhr Saal der LKG
Seniorentreff (kein Treffen im Juni/Juli) 14.00 Uhr Saal der LKG

Hol�er Lindner – Tel.: ����/�������
Fahrdienstvermi�lun� Flöha-Plaue
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Kirchenmusik
Musikalische Veranstaltun�en & Konzerte
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Musik für Oboe und Tasteninstrumente
�. Sommermusik
Freita�, ��. Juni, �� Uhr – Auferstehun�skirche Flöha-Plaue

Seit der Barockzeit ist die Oboe eines der beliebtesten Soloinstrumente. Die 
vielseitige Ausdruckskraft gilt der menschlichen Stimme am ähnlichsten. Sie ist 
aus keinem Orchester wegzudenken und erzeugt mit ihrem Spiel ganz besondere 
Klangfarben. Johanna und Ronny Seidel aus Drebach geben uns einen Einblick in 
die Klangvielfalt dieses Instrumentes, in dem sie Musik aus unterschiedlichen 
Jahrhunderten erklingen lassen. Diese reicht von der barocken Sonate bis hin zu 
Pop-Arrangements unserer Zeit. Texte zum 
Hören und Nachdenken ergänzen das 
Programm. Der Eintritt ist frei(willig).

Ausführende:
Johanna Seidel — Oboe
Ronny Seidel — Piano, Truhenorgel

Ensemble schola cantorum
�. Sommermusik
Freita�, ��. Juli, �� Uhr – Auferstehun�skirche Flöha-Plaue

Das Ensemble schola cantorum singt 
geistliche und weltliche Gesänge, Lieder 
und Motetten für Männerstimmen aus 
verschiedenen Stilepochen. Im 
Anschluss fröhliches Beisammensein 
und Singen am Lagerfeuer.
Weitere Infos auf:
� https://schola-cantorum.mehner-family.de
Der Eintritt ist frei(willig).

Ausführende:
Gottfried Trepte, Radebeul — Tenor
Tobias Mehner, Niederwiesa — Tenor
Ludwig Fischer, Dorndorf-Steudnitz — Tenor
Christoph Mehner, Ehingen — Bariton und Orgel
Hanns-Jürgen Ander-Donath, Dresden — Bariton
Armin Winkler, Olbernhau — Bass



�. Erz�ebir�ischer Or�elsommer
��. Juni - ��. Au�ust ����
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D er große Erfolg des Erzgebirgischen 
Orgelsommers und das wieder ein-

mal beflügelnde Miteinander aller Ak-
teure 2023 hat uns ermutigt. Auch in 
diesem Jahr sind wieder Konzerte mit 
hochkarätigen Organisten an interes-
santen Orten zu erleben. Ergänzt wer-
den sie jeweils durch eine Orgelfüh-
rung und viel Raum zur Begegnung 
bei Kaffee und Kuchen, liebevoll vor-
bereitet von den gastgebenden Kirch-
gemeinden. So will die Gottfried-Sil-
bermann-Gesellschaft mittels des Or-
gelsommers hoch engagierte örtliche 
Kräfte in ihrer Konzertarbeit unter-
stützen und gleichzeitig einen Beitrag 
zur Vernetzung der erzgebirgischen 
Kirchen mit ihren wertvollen histori-
schen Orgeln leisten. Wie schon in den 
Vorjahren, wird es auch 2024, neben 
Vertrautem, viel Neues zu entdecken 

geben: Sei es unbekannteres Reper-
toire, herausragende Organisten oder 
auch Aspekte der Orgeln, die bislang 
eher weniger im Blickpunkt standen. 
Zum Abschluss hat sich Jan Katzschke 
als künstlerischer Leiter etwas beson-
deres ausgedacht: Drei in Größe und 
Disposition sehr ähnliche Orgeln von 
Silbermann sowie seinen beiden 
Schülern und Werkstattnachfolgern 
Schön und Oehme werden am glei-
chen Tag direkt aufeinander folgend 
zu hören sein, sodass spannende 
Parallelen, aber durchaus auch pikante 
Unterschiede deutlich zutage treten. 
Wir freuen uns auf anregende Begeg-
nungen!
Der Eintritt ist zu allen Konzerten frei. 
Am 24.08. gibt es einen Konzertbus ab 
Freiberg, der für 20,—€ gebucht werden 
kann: Tel. 03731/2065369, info@silbermann.org

9
JUNI

Eröffnun�skonzert mit 
Lucas Pohle 
Sonnta�, �. Juni ����, �� Uhr
Großhartmannsdorf, 
Dorfkirche

22
JUNI

Freiber�er Or�elNacht – 
Silbermanns Sommerduell 
Samsta�, ��. Juni ����, �� Uhr
Freiberg: Dom St. Marien, Jako-
bikirche, Petrikirche

29
JUNI

Konzert mit 
Gustav Auzin�er 
Samsta�, ��. Juni ����, �� Uhr
Lengefeld, Kirche zum 
Heiligen Kreuz

14
JULI

Konzert mit 
Philipp Christ 
Sonnta�, ��. Juli ����, �� Uhr
Zöblitz, Stadtkirche

4
AUGUST

Konzert mit 
Markus Kaufmann 
Sonnta�, �. Au�. ����, �� Uhr
Forchheim, 
George-Bähr-Kirche

24
AUGUST

Or�elfahrt mit 
Jan Katzschke 
Samsta�, ��. Au�. ����, �� Uhr
Tuttendorf � Niederschöna �
Herzogswalde

Termine:



Go�esdienste im Juni
 � mit Kinder�o�esdienst
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Gottesdienste Juni 2024

�. Juni �. Sonnta� nach Trinita�s
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (GP. Trompelt) 

10:15 Flöha-Plaue Go�esdienst zum Kirchweihfest (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst (GP. Trompelt) 

Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich. (Lk ��,��a)

�. Juni �. Sonnta� nach Trinita�s
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen) 

10:15 Flöha-Plaue Go�esdienst mit Abendmahl (GP. Trompelt)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst zur Jubelkonfirma�on (Sup. Findeisen)

Kommt her zu mir, alle, die ihr mühseli� und beladen seid; ich will euch erquicken. (Mt ��,��)

Samsta�, �. Juni
14:00 Flöha-Geor�en Ökum. Go�esdienst zum Gemeindefest (Sup. Findeisen)

��. Juni �. Sonnta� nach Trinita�s
19:30 Falkenau Lobpreisgo�esdienst mit Abendmahl (Team)

10:15 Flöha-Plaue Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Bu�er)

Aus Gnade seid ihr �ere�et durch Glauben, und das nicht aus euch: Go�es Gabe ist es. (Eph �,�)

Freita�, ��. Juni
14:00 Flöha-Geor�en Go�esdienst zum Abschluss d. Kindererlebniswoche (Team)

��. Juni �. Sonnta� nach Trinita�s
18:45 Flöha-Plaue Go�esdienst (Sup. Findeisen)

19:30 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Präd. Korzin) 

10:15 Flöha-Geor�en Go�esdienst (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst mit dem Ortsausschuss (Team)

Der Menschensohn ist �ekommen, zu suchen und seli� zu machen, was verloren ist. (Lk ��,��)

��. Juni �. Sonnta� nach Trinita�s
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Bu�er)

10:15 Flöha-Geor�en Go�esdienst (Pfr.i.R. Bu�er)

Einer tra�e des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Chris� erfüllen. (Gal �,�)

Monta�, ��. Juni Ta� der Geburt Johannes des Täufers (Johannis)
19:30 Niederwiesa Johannisandacht auf dem Friedhof (Sup. Findeisen)

Dies ist das Zeu�nis Johannes des Täufers: Er muss wachsen, ich aber muss abnehmen. (Joh �,��)



Go�esdienste im Juli
 � mit Kinder�o�esdienst
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»Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen,
wenn sie im Unrecht ist.«

(Exodus 23,2)

Predigt nachhören:https://bit.ly/43uBgp1 oder unter der Rufnummer: 03726/6690019

��. Juli �. Sonnta� nach Trinita�s
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Bu�er)

18:45 Flöha-Plaue Go�esdienst mit anschl. Kirchenkaffee (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlin�e, sondern Mitbür�er der Heili�en und Go�es Haus�enossen. (Eph �,��)

��. Juli �. Sonnta� nach Trinita�s
19:30 Falkenau Lobpreisgo�esdienst mit Abendmahl (Team)

10:15 Flöha-Plaue Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Bu�er)

10:15 Niederwiesa Musikalischer Go�esdienst ausgestaltet vom Männer-
gesangsensemble „schola cantorum“ (Sup. Findeisen)

Wem viel �e�eben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern. (Lk 
��,��b)

��. Juli �. Sonnta� nach Trinita�s
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Bu�er)

10:15 Flöha-Geor�en Go�esdienst (Pfr.i.R. Bu�er)

Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerech��keit und Wahrheit. (Eph �,�b.�)

�. Juli �. Sonnta� nach Trinita�s
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Flöha-Geor�en Go�esdienst (Pfr.i.R. Bu�er)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst (Sup. Findeisen)
So spricht der Herr, der dich �eschaffen hat, Jakob, und dich �emacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst; ich habe dich bei deinem Namen �erufen; du bist mein! (Jes ��,�)



Sin�en am La�erfeuer
nach der Sommermusik
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Flöha: Lagerfeuer & Stadtjubiläum

A ll denen, die dabei waren, hat es 
voriges Jahr viel Spaß gemacht. Sie 

hatten gebeten, die Art von Veranstal-
tung in diesem Jahr auf jeden Fall fort-
zusetzen. Und das tun wir natürlich 
von Herzen gern!
So laden wir alle, die Lust zum unge-
zwungenen Singen am Lagerfeuer bei 
einer Bratwurst und einem Getränk 
der freien Wahl haben, ganz herzlich 
zu uns nach Plaue ein.
Nach der 3. Sommermusik am ��. Juli
singen mit uns die „reiferen“ Jungs von 
„schola cantorum“ beliebte Volks- und 
Heimatlieder.

Und nach der 4. Sommermusik am ��. 
Au�ust bringt uns Simon Leistner 
wieder mit seiner Gitarre so richtig in 
Schwung.
Merken Sie sich diese Termine, bei de-
nen jedem, der dabei ist, so richtig das 
Herz aufgeht, auf jeden Fall im Kalen-
der vor. Wem der Beginn der Sommer-
musiken zu früh ist, kann auch gern 
gegen 19 Uhr zum Singen am Lager-
feuer kommen.
Wir freuen uns auf Sie bzw. Euch!

W elche Marmelade schmeckt am 
Besten?

Am Sonntag, dem ��. Au�ust ���� la-
den wir Christen der Stadt im Rahmen 
des Stadtfestes ��� Jahre Flöha alle 
Bewohner und Gäste zum Frühstück 
ab � Uhr ins Festzelt im Baumwollpark 
ein. Dabei soll eine Marmeladenverkos-
tun� stattfinden, an der sich alle betei-
ligen können. 
Wer selbst Marmelade hergestellt hat, 
kann eine Kostprobe zum Frühstück 
mitbringen. So entsteht ein buntes 
Marmeladenbuffet aus Flöhaer Pro-
duktion. 

Wer sich gern daran beteiligen will, 
melde sich bei Ekkehard Hübler (Tel: 
03726/782321 / E-Mail: ekkehard.huebler@
evlks.de) bis zum ��. Juni dazu an. 

An Informa�onen 
sind anzu�eben:

wer die Marme-
lade zubereitet hat 
und 

welche Früchte 
verarbeitet wurden.

Nach dem Frühstück nimmt jeder sein 
Marmeladengläschen wieder mit – so 
bleibt nichts übrig! 
Ich bin gespannt, wie viele verschie-
dene Sorten Marmelade da zusam-
menkommen werden. Und nicht ver-
gessen – jeder sollte an diesem Vor-
mittag „gut behütet“ sein, denn wir 
wetten, dass sich bis 12 Uhr mindes-
tens 625 Menschen mit Hut im Festzelt 
versammeln.

Mitmachaufruf
Marmelade für das Stad�est



Ortsausschuss Niederwiesa
Neui�keiten
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Liebe Schwestern und Brüder,

d er OA Niederwiesa dankt für alles 
Mittun beim „Kirchenputz“ am 23. 

März 2024. Bereits am Vortag haben 
Helferinnen und Helfer, die am Sams-
tag verhindert waren, schon einen Teil 
der Arbeiten erledigt. Zum Kirchen-
putztag selbst waren noch einmal 
zwanzig fleißige Helfer gekommen, 
um unsere Kirche für die neue Saison 
herzurichten. Beim anschließenden 
gemeinsamen Kaffeetrinken wurde 
sich ausgetauscht und eine frohe Ge-
meinschaft genossen. 
Dank weiterer Helfer konnten in den 
letzten Wochen auch die Holztür zum 
Pfarrhof und das Geländer an der Roll-
stuhlauffahrt zur Kirche repariert und 
mit neuer Farbe versehen werden. 
Unser nächstes großes Vorhaben ist es, 
den das Kirchengelände umschließen-
den Zaun zu sanieren. Dafür brauchen 
wir wieder Ihre finanzielle Unterstüt-
zung, die Sie gern nach jedem Gottes-
dienstbesuch zusätzlich zur üblichen 
Kollekte in die Bauspendenbox einge-
legen können. Alternativ können Sie 
auch per Überweisung auf das Konto 
IBAN: DE25 3506 0190 1682 0090 43 – Verwen-
dungszweck „RT 1201 – Kirchenzaun 
Ndw.“ spenden. Sie erhalten bei Bedarf 
eine Spendenquittung.
Ganz herzlich danken wir für zwei 
großzügige Geldspenden für unseren 
Gemeindeteil. Einmal für die bei der 
Beerdigung von Frau Marianne Barth 
anstelle von Blumen und Kränzen ein-
gegangenen Geldspenden in Höhe von 
1.150,—€, zum anderen für eine Spen-
de eines Niederwiesaer Gemeindeglie-
des in Höhe von 500,—€. Beide Beträ-

ge werden für das oben genannte Vor-
haben mitverwendet.
Aufgrund der sich in den letzten Jah-
ren veränderten technischen Bedin-
gungen in der Niederwiesaer Kirche 
wird es am Samstag, den �. Juni um 
9.30 Uhr, einen praktischen Workshop 
für KirchnerInnen und LektorInnen 
geben. Dazu laden wir alle interessier-
ten Niederwiesaer Gemeindemitglie-
der, die sich gern ehrenamtlich in der 
Kirchgemeinde einbringen möchten, 
herzlich ein. Wir wünschen uns, dass 
auch jüngere Gemeindeglieder, die 
sich vorstellen können und dazu bereit 
wären, zukünftig einen der beiden 
Dienste mitzutun an diesem Work-
shop teilnehmen. Alle „Neuen“ wer-
den danach für ca. 1 Jahr von einem 
„Paten“ / einer „Patin“ begleitet und 
können so ganz entspannt in diese 
Dienste hineinwachsen. 
Der Ortsausschuss Niederwiesa hat 
sich vorgenommen in regelmäßigen 
Abständen einen Gottesdienst auszu-
gestalten. Der nächste findet am Sonn-
tag, den ��. Juni um 10.15 Uhr in unse-
rer Niederwiesaer Kirche statt. Alle 
Gemeindeglieder – auch aus den an-
deren Gemeindeteilen – sind dazu 
recht herzlich einladen. Im Anschluss 
gibt es ein „Kirchenkaffee“, bei dem 
sich die OA-Mitglieder den Fragen aus 
der Gemeinde stellen und mit Ihnen 
ins Gespräch kommen, um neue Ideen 
für unser Gemeindeleben zu entwi-
ckeln und diese verwirklichen.
Wir kommen gern mit Ihnen in Kon-
takt!



Rückblick
Kurrendefreizeit in Schmannewitz
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Rückblick Kurrendefreizeit

I n den Osterferien waren wir für eini-
ge Tage, zusammen mit anderen 

Kurrenden (Frankenberg, Oederan, Ep-
pendorf und Leubsdorf), in Schmanne-
witz zur Freizeit. Von unserer Kurren-
de waren zwölf Kinder mit dabei.
Nach einem gutem Frühstück gab es 
als Start immer eine kleine Morgenan-
dacht in der Kirche. Danach haben wir 
fleißig das Kindermusical „David“ von 
Andreas Hantke eingeübt und auch 
noch andere Lieder gesungen.
Nachmittags gab es tolle Ausflüge im 
Umkreis. Wir waren in Oschatz und 
haben die Türmerwohnung besucht, 
Körbe geflochten und konnten bei 
sonnigen Temperaturen sogar auf ei-
nem Kamel reiten.

Die Abende wurden von den Mitarbei-
tern sehr schön gestaltet und wir 
hatten dabei viel zu lachen.
Am Sonntag wurde dann von uns der 
Gottesdienst in der Kirche gestaltet. 
Wir haben die gelernten Lieder gesun-
gen und das Musical aufgeführt.
Es waren viele Eltern und Besucher 
gekommen und die Kirche war sehr 
gut besucht.
Nach einem gemeinsamen Mittag-
essen sind wir alle wieder nach Hause 
gefahren.

Es waren tolle Osterferien!

Fo
to

s: 
© 

In
a 

Gr
oß

er



Rückblick
Au�aktworkshop „Life Skills für das  Ehrenamt“
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A m Samstag, den 13. April 2024, fand 
im Pfarrhaus Niederwiesa ein 

halbtägiger Workshop statt, um dar-
über ins Gespräch zu kommen, wie 
Lebenskompetenzen (z.B. kreatives 
Denken, Problemlösefähigkeit und Empa-
thievermögen) die gemeinsame ehren-
amtliche Arbeit bereichern und zur 
Entwicklung unserer Gemeinde bei-
tragen können. Angeleitet durch die 
Methodik der Zukunftswerkstatt wur-
den Herausforderungen und Zu-
kunftsvisionen für das Ehrenamt dis-
kutiert. In der Kritikphase wurde deut-
lich, dass der Rückgang der Kinderzahl 
langfristig das Gemeindeleben beein-
trächtigen könnte und dass einige ge-
meindliche Angebote momentan auf 
zu wenigen Schultern lasten. Zudem 
wurde angemerkt, dass gegenseitige 
Gottesdienstbesuche in den jeweils 
anderen Gemeindeteilen noch häufi-
ger stattfinden könnten. Auch wurde 
die Notwendigkeit betont, nicht-
kirchliche und neu zugezogene Fami-
lien stärker in die Gemeindearbeit 
zu integrieren. In 
der Phantasiephase 
wurde der Wunsch 
nach einer Vielzahl 
von Aktivitäten ge-
äußert, die das Zu-
s a m m e n ge h ö r i g -
keitsgefühl stärken 
und deren Zentrum 
der gemeinsame 
Gottesdienst sein soll. 
Dieser könnte zu-
künftig mehr durch die 
Gemeindekreise selbst 
ausgestaltet werden. Der 

Kirchenvorstand sollte neben seiner 
legislativen auch eine strategisch-ge-
stalterische Rolle in der Entwicklung 
des Gemeindelebens einnehmen. Die 
Realisierungsphase im Workshop kon-
zentrierte sich auf sofort umsetzbare 
Maßnahmen wie die Erstellung eines 
Kurzberichts, die Information des Kir-
chenvorstands und der Ortsausschüsse 
über die Diskussionsergebnisse sowie 
die Organisation weiterführender Ver-
anstaltungen. Der Workshop ist Teil 
des Projekts „Life Skills für das Ehren-
amt – Gesellschaftlicher Auftrag der Kir-
che neu gedacht“, welches vom Sächsi-
schen Staatsministerium für Regional-
entwicklung gefördert und von der 
Fachhochschule Dresden durchgeführt 
wird. 
Bei Rückfragen können Sie sich gern 
per E-Mail an maik.arnold@gmail.com wen-
den.



Fürbi�en
Freud & Leid
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Freund und Leid

für die Getau�en:
Josia Krönert

Psalm 139,5 – Niederwiesa

Wanda Löser
1. Korinther 13,7 – Niederwiesa

Henry Schauer
Johannes 13,34 – Falkenau

Simone Schuster
Psalm 119,105 – Flöha

Mona Weigelt
Psalm 31,9 – Niederwiesa

für die Konfirmierten:
Marcel Kaden

Markus 9,23 – Niederwiesa

Arno Kempe
Psalm 119,105 – Hohenfichte

Tim Kluge
Psalm 108,5 – Falkenau

Leon Limbach
1. Korinther 13,13 – Flöha

Lia Matthes
Psalm 103,2 – Flöha

Tabea Popp
Philipper 4,13 – Braunsdorf

Selma Schellenberger
Johannes 16,22 – Falkenau
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für die Konfirmierten (Fortsetzun�):
Michaela Schiepeck

1. Korinther 16,14 – Falkenau

Milena Schild
2. Samuel 22,2 – Niederwiesa

Maria Schneider
Josua 1,9 – Flöha

Magdalena Tänzer
Psalm 139,5 – Niederwiesa

Daniel Will
2. Timotheus 1,7 – Niederwiesa

Simon Zamzelli
1. Samuel 16,7 – Niederwiesa

zum Ehejubiläum:
Martina und Martin Müller

1. Korinther 3,7 – Falkenau

für die Verstorbenen:

Wolfgang Heinrich
83 Jahre – Hebräer 10,23 – Niederwiesa

Ingeburg Röstel
90 Jahre – Psalm 31,6 – Flöha



Kalenderbla�
��� Jahre Evan�elisches Gesan�buch
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Kalenderblatt

D as Bundesministerium der Finan-
zen hat das Sonderpostwertzeichen 

„500 Jahre Evangelisches Gesangbuch“ 
(Wert: 1,—€) herausgegeben. Diese 
Briefmarke wurde am 23. Januar 2024 
in der Marktkirche zu Goslar vorge-
stellt.

Das Gemeindelied prägt evangelische 
Gottesdienste seit über 500 Jahren. Be-
reits um die Jahreswende 1523/1524 er-
schien in Nürnberg der so genannte 
Achtliederdruck. Er gilt als erstes evan-
gelisches Gesangbuch und enthielt 
vier Lieder von Martin Luther und 
drei Lieder seines Mitstreiters Paul 
Speratus. Einige dieser Lieder zählen 
bis heute zum Bestand evangelischer 
Kirchengesangbücher. Ebenfalls 1524 
erschienen in Erfurt zwei Enchiridien
(griechisch für „Handbüchlein“), die je-
weils 25 Lieder enthielten, und das 
„Chorgesangbuch“ des nachmaligen 
Torgauer Kantors Johann Walter.

Von diesen ersten Liederbüchern ist 
bis heute eine Ausgabe des nach seiner 
Druckerei benannten Erfurter Ferber 
Faß Enchiridions erhalten. Sie wird in 
der Marktkirchen-Bibliothek zu Goslar 
verwahrt. Daher fiel die Entscheidung 
für den Ort der Präsentation der Son-
dermarke auf diesen Ort.

Evangelische Gesangbücher erschie-
nen seitdem regelmäßig, zunächst mit 
starker lokaler und konfessioneller 
Prägung. Bald bildete sich aber ein 
Kern an Liedern heraus, die weite Ver-
breitung fanden und dann in den je-
weiligen Sammlungen um regional 
beliebte Texte und Melodien ergänzt 

wurden. Auch aktuell erarbeitet in der 
Evangelischen Kirche eine kirchenmu-
sikalische und liturgische Experten-
kommission eine erneuerte Ausgabe 
des Evangelischen Gesangbuchs.(EKD)

Weitere Informa�onen:
Mehr über das Jubiläum „500 Jahre 
evangelisches Gesangbuch“ erfahren 
Sie unter: https://mit-herz-und-mund.de/

Anregungen, auch Liedvorschläge, für 
die Überarbeitung des Evangelischen 
Gesangbuchs können Sie unter 
impulsegesangbuch@ekd.de geben.

Die Briefmarke „500 Jahre evan-
gelisches Gesangbuch“ können Sie 
auch online bestellen unter: https://shop.
d e u t s c h e p o s t .d e / 5 0 0 - j a h re - e v a n g e l i s c h e s -
gesangbuch-briefmarke-zu-1-00-eur-10er-bogen

Buch�pp: Schilling, Johannes; Bauer, 
Brinja; „Singt dem Herrn ein neues 
Lied“. 500 Jahre Evangelisches Ge-
sangbuch, ©2023 erschienen in der 
Evangelischen Verlagsanstalt GmbH 
Leipzig und Carus-Verlag GmbH & Co. 
KG Stuttgart.
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Verantwortlich für den Inhalt:
Kirchenvorstand Flöha-Niederwiesa

Gestaltung:
Michael Lieberwirth

Druck:
GemeindebriefDruckerei in 
Groß Oesingen

Titelbild:
© Michael Lieberwirth: Lied Nr. 500 
aus dem Ev. Kirchengesangbuch

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
August / September 2024 ist am:

5. Juli 2024 um 18 Uhr

Beiträge bitte senden an:

gemeindebrief.fl-nw@gmx.de
Der nächste Gemeindebrief 
erscheint voraussichtlich am:

30. Juli 2024

Impressum
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AUGUST

 „�ut behütet“ – ��� Jahre Flöha 
Sonnta�, ��. Au�ust ����, ab � Uhr, Festzelt im Baumwollpark
ab 9 Uhr Frühstück im Festzelt mit Kaffee, leckeren Brötchen, Mar-
meladenbuffet, Livemusik – und vielen lustigen Hüten!
Um 11 Uhr Ökum. Festgottesdienst mit Landesbischof Tobias Bilz

24
AUGUST  �. Sommermusik 

Freita�, ��. Au�ust ����, �� Uhr, Auferstehun�skirche Flöha-Plaue
mit dem Hübler-Sextett

21
SEPTEMBER

 Jubilate Deo Omnis Terra 
Samsta�, ��. September ����, �� Uhr, Geor�enkirche Flöha
Konzert mit Capella de la Torre und dem 
Ephoralen Singkreis Flöha

Go�esdienste am �. Sonnta� im Au�ust:
�. Au�ust ��. Sonnta� nach Trinita�s
18:45 Falkenau Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Bu�er)

18:45 Flöha-Plaue Go�esdienst (Sup. Findeisen)

10:15 Flöha-Geor�en Go�esdienst (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Go�esdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Bu�er)



Anschri�en
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Anschriften

Richtpreis für den Gemeindebrief: �,�� €

Flöha-Niederwiesa:
Dresdner Straße �
����� Flöha
Tel.: �����/����
k�.floeha-niederwiesa@evlks.de

Öffnun�szeiten:

  Mo, Di, Mi, Fr: �-�� Uhr
  Di + Do: ��-�� Uhr

sowie nach Vereinbarun� (�����/����)

Evan�elisch-Lutherisches Pfarramt

Superintendent Findeisen
Dresdner Straße �
����� Flöha
Tel.: �����/����
suptur.marienber�@evlks.de

Pfarrer i.R. Bu�er
Straße der Einheit �
����� Flöha OT Falkenau
Tel.: �����/�������
joachim.bu�er@evlks.de

Pfarrer

Kirch�emeinde: h�ps://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de (QR-Code �)

JG Flöha-Falkenau: h�p://j�-falkenau.jimdo.com

Predi�t nachhören: h�ps://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de/predi�t-nachhoeren.html oder
 unter der Rufnummer �����/�������

Internetseiten

Friedhof Flöha-Geor�en:
In Friedhofsan�ele�enheiten bi�e 
an das Pfarramt wenden:
Tel.: �����/����

Friedhof Niederwiesa:
In Friedhofsan�ele�enheiten bi�e 
an das Pfarramt wenden:
Tel.: �����/����
Herr Bausch
dienstl.:  ����/��������

Friedhof Flöha-Plaue:
In Friedhofsan�ele�enheiten bi�e 
an das Pfarramt wenden:
Tel.: �����/����
Herr Winkler
dienstl.:  ����/�������

Friedhöfe

Kantor Hübler
Au�ustusbur�er Straße ��
����� Flöha
Tel.: �����/������
ekkehard.huebler@evlks.de

Kantor
Herr Mehner
Wiesen�rund ��
����� Niederwiesa
Tel.: �����/������ | Fax: �����/������
webmaster@ev-kirche-flöha-niederwiesa.de

Internet-Redak�on

Frau Trompelt
Lessin�straße ��
����� Flöha
Tel.: �����/������
mandy.trompelt@evlks.de

Frau Lan�er
Fabrikwe� �
����� Flöha
Tel.: �����/�������
maria.lan�er@evlks.de

Gemeindepäda�o�ik

Herr Hohm
Friedrichstraße ��
����� Niederwiesa
dietmar.hohm@�mx.de

LKG Niederwiesa


